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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Jever,
dlro. 48 Montag den2̂ ,"November1816.

.« ' —»>» »E- M » , , , » -M — WMWMMWM,

Bekanntmachungen.
Da die dießjährige nasse Witterung in sehr vielen

Hegenden die Nahrung des Viehs verdorben hat, und
daher zu befürchten ist, daß, wenn nicht die größte
Vorsicht angewandt wird, Krankheiten unter demselben
entstehen können, die sich im LuSlande bereits gezeigt
haben sollen: so macht dir Re-irrung die Landes«
Einwohner wiederhohlt auf die in dieser Hinsicht unterm
Zten Augustd. I ( No. 32. der wöchentlichen Anzei¬
gen. ) erlassene öffentliche Bekanntmachung aufmerk»
fam, und empfiehlt, neben der sorgfältigen Wartung
«nd dem Reinyallsn deS Viehs, die Beobachtung der
in jener BekanntaiachuirgMthaltenen Vorschriften, nah»
mentiich das Reinigen, Ab und AuS Klopfen oder
Durchschütteln, so wie auch ganz vorzüglichd a S Lin«
salzen des Heues,  oder di« tägliche Zugabe von
einigen Löffeln Salz  zu dem gewöhnlichen Futter ais
ein treffliches, von erfahrenen Landwirche» erprobtes
Dorbeugungsmittel gegen das Erkranken des Viehs.

Sämmtlich« Beamte und Kirchspielsvögte, so wie
«uch die Pfarrer , werden hiemit angewiesen, die Eiri-
-eseffrnen oft und wrederhohlt zur'Desolgung dieser Vor«
stchtS- Maaßregeln aufzusordern und anzuhalken.
Oldenburg, aus der Regierung, d. i6ten Novbr. . i8rS.

v. Brandenstein . Lentz . Mentz.
Enden , v. Bea u l ieu , M a r connay.

__ Quatbamer-
Majorenmtats Erklärung.

Da des verstorbenen HauSmanns, Redmer
Danen, zum Horum, Kirchspiels Minsen, Tochter,
Beeke Sophie Dauen, um veniam wtatls unterthämgst
nachgesucht, und ihr solche per rsleriptum LsreniLmi
vom 9tenv. M. gnädigst concedirt worden; so wird
diese der Beeke Sophie Dauen huidreichst bewilligt«
Volljährigkeirserklärung, wornach dieselbe für volljäh,
rig und mündig erklärt worden, dergestalt, daß sie
künftig von Jedermann dafür gehalten und ihr nachge¬
lassen seyn soll , von nun an ihren Sachen und Geschäft
ten gerichtlich und außergerichtlich selbst vorzuffehen,
nnd srey und ungehindert, was ihre Nvrhdurft ersor-
drrt, zu beobachten, wie denn alles, was sie künftig
in ihren Angelegenheiten geziemendermaßen handeln, vor¬
nehmen, thun und lassen wird, kräftig und beständig
ftyn nnd bleiben so» , hierdurch zur öffentlichen Kunde
gebracht.

Decr. Jever im Landgerichte, den irr» Novbr., igr6.
Jansen . Plagge.

Vergantungen.
i . Der Herr Rathsherr Eden will am 28ten Novem,

ber d. I . , Mittags 12 Uhr, in Siebetshaus verschie«
denes Lichen-und Birken«Klafterholz, Schließholz und
Gesträuche, auf 12 Wochen ZahlungSzeit, öffentlich
meistbietend verkaufen lassen.

Decr. Jever im Landgerichte, d. i4ten Novbr., 18:6.
Jausen.  Plagge.

r . Die wegen der Forderung des Folkert Focken ge¬
pfändeten Güther des Schusters Edzard Heinrich Andrae,
bestehend in Tischen, Stühlen , Zinn, Linnen, Bette»
und Bettgewand, Schustergeräkhschaften und sonstige»
Sachen,  sollen am Mittwochen, dem 4ten December,
Vormittags ro Uhr, in der Wiltwe Jacobs Hause in
der Drostenstraße, gegen baarr Bezahlung verkauft
werden. Jever den- rten November, 1816.

( D. 8. ) Der Magistrat  der Stadt J >.ver.
Z Wegen eines rückständigen 2trn Termins der An«

läge zur Erbauung einer neuen Schule auf dem Friederich
Augusten Groden, sollen die dem Herrn Lieutenant von
Heringen zu Jever, als Wandarvr der Erben deS weil.
Herrn Geheimeraths von Kalitsch, «bgepfändeten Sa»
chen als : ein silberner Vorlegelöffel, 6 silberne Eßlöffel
und ü dito Theelöffel, am Dienstage, als dem loten
Decemberd. I ., Vormittags n Uhr, in des Wirrhs
Wilhelm Behausung im weissen Schwa», in der Vor¬
stadt Hieselbst, öffentlich, meistbietend, gegen baare Zah»
lung, verkauft werden.

Decr. Amt Jever, den izten November, igl6.
U n g « r.

4. Am Donnerstage, dem 28len Novemberl. I .,
Nachmittags 1 Uhr,  sollen die, auf Instanz des
Otto BurchardS im Kirchspiele Lggrlingen. dem Wikke
Mienits Mammen Key Pakens abgepfändeten Sachen,
bestehend: in pl.m. 25 Fudern Heu, 20 Fildern Walzen,
zs Fudern Haber, Pferden, Kühen, Schafen,  Egden,
Pflügen, einem Fruchtweihsr. einem Mullbretkr,
Tischen, Stühlen , Schränken, Bert und Bettgewany,
einem Jagdgewehr, einer Wand« und Taschenuhr,
Spiegeln, Kisten, Anrichten, und weiter zum Vorschein
kommenden Sachen, in der Behausung deS vbeuge-
dachken Müke Mienits Mammen öffentlich meistbietend
verkauft.werden. Liebhaber wollen sich zur gedachten
Zeit daselbst einfinden, die Bedingungen vernehmen
und bieten.

Herzoglich Amt Minsen zu Hosksteld. 8 Novbr., 18:6.
Saxnig Hausen , Or.

T i a r kS.



Immobil Verkaufe.
i . Da auf Instanz des Herrn Rendant Peeken

oianck . Qvie . des Handlungshauses 8 . L -z.. polsk V2.
in Amsterdam , die Subhastarion des dem Franz Hein¬
rich Pahde , wohnhaft in Altona , gehörenden , zu Jever
in der Wasserpfortstraße sub No . 8i des Grundsteuer-
Registers belesenen , an der einen Seite an des Predigers
Carstens HauS , an der andern Seite an das Diako¬
nat Gebäude und hinten an die zum Diakonat Gebäude
gehörige Scheune und an das Kleessche Haus grenzen¬
den Hauses vom Gerichte erkannt , und hierzu Terminus
aus den i7ten December d . I . Nachmittags 2 Uhr,
aus das Rathhause Hieselbst angesetzt worden ; so wird
solches hiedurch bekannt gemacht , und Terminus zur
Angabe derjenigen , welche Real - Ansprüche und Forde¬
rungen an das zu verkaufende Grundstück zu haben ver¬
meinen ' , bey Verlust derselben auf den roten December
und zur Anhörung des Praeclustv , Bescheides auf den
iZten December d . I . angesetzt.

D « r . Jever aus dem Landgerichte , d . 3 Septbr -, 1816.Jansen.
Plagge.

2 . Die Frau Regierungs <Räthinn Stockstrom
zu Aurich und der weil . Frau Justiz - Räthinn Dermrrs
daselbst großjährige Erben wollen , unter gewisser Vor¬
aussetzung des nachherigen Beitritts der Vormundschaft
über die minderjährigen Tbeilnehmer , ihr adelich freies
Landgut Harringhausen,  im Kirchspiel Eggrlin«
gen belegen , bestehend aus ungefähr 60 Dirmathen Kley«
lande - , mit einem Wohngebäude , nebst Scheune , Back-
Hause , Gartengrunde und Moraste , desgleichen die dazu
gehörigen jährlichen Grundheuern zu 25 Sch . 15 Wt . ,
i Rkhlr . 2z Sch . 2z Wr . , 6 Rthlr . 6 Sch . rZ Wt .,
22 Sch . Z Wt . , r Rthrl . 25 Sch . io Wt . , 7 Nthl-
iz Sch - 10 Wt . Gold und 13 Sch io Wr . Courant,
mit den Weinkäufen in Sterb - und Alienations i Fällen,
durch außergerichtliche Licitation , .stückweise oder im
Ganzen , wie sie den höchsten Preis dafür erhalten können,
meistbietend verkaufen , und taffen die Kauflustigen dazu
auf Sonnabend , den 7 « » December d . I . , Vormittags
ro Uhr , nach Wittmund zum Becker scheu Gasthofe
rinladen , woselbst die Großjährigen sofort den Contract
abschließen werden.

Nähere Auskunft ertheilen aufdesfällige Erkundigung
Herr Land - und Stadtgerichts <Direktor BrantS  zu
Esens , Herr Auktionator Oncken zu Wittmund , Herr
Advokat Letmers  zu Jever , Herr Justiz - Commis¬
sair Weber,  auch der Land - und Stadtgerichts-
Secreiair Cramrr  zu Aurich.

Aurich,  den i2ten November , 1816.
Corivokation.

Auf Ansuchen des Bäckermeisters Caspar Domi¬
nikus Fischer wird der Verkauf des von des Fuhrmanns
Hermann Gerdes in Jrver Ehefrau , Catharine Marga¬
retha geborne LührS , an den Imploranten verkauften,
her Verkäuferin in der -Erbtheiiung mit ihren Geschwi¬
stern aus dem Nachlasse ihrer Aeltern zum Alleineigen«
thum zugesaüenen , in der Mühlensiraße der , Vorstadt
Jever sub . No 517 belesenen , von Lindemanns Hause,
von der Verkäuferin aiem Häuft nebst Scheune und Gar-

l
ten und von der Straße begrenzten Hauses , deS Mitei¬
genthums des dahinter belesenen Brunnens nebst dem da¬
hinter belegenen Warft , welcher im Norden an Linde¬
manns Hause , im Süden bis zur Scheune der Verkäu¬
ferin , im Westen an dem verkauften Hause und im Osten !
an dem hinter diesem Hause befindlichen Brunnen , in f
gerader Linie nach dem Lindemannschen Hanse liegt,
hiedurch bekannt gemacht , und Terminus zur Angabe
derjenigen , welche Real -Ansprüche und Forderungen an l
das verkaufte Grundstück zu haben vermeinen , bey Ver,
lust derselben , auf den roten December d. I . und zur
Anhörung des Praeclustv l Bescheides aus den i4ten dessel¬
ben Monats angefetzt.

Leer » Jever aus drm Landgerichte , d . r6 Octbr . 1816,
Z a n s e n.

_ Pstaga e.
Pracluslv - Bescheide.

In ConvokationSfachen der Realgläubiger we¬
gen der von Bentert Janssen zu Schoost an Hinrich
Eden Harms und Heike Janssen verkauften 8 Matten
Landes , werden alle diejenigen , welche sich im Angabe¬
termine mit ihren Forderungen oder Ansprüchen nicht
gemeldet haben , «hierdurch präcludirt und derselben für
verlustig erklärt.

Decr . Jever im Landgerichte , den uzten Octbr . ,
Jansen.

_ Plagge.
Oeffentliche Verheurungen.

r . Am Donnerstage , dem 28ten . November d. I.
sollen folgende Landstücke , theilS dem Amts - Auditor
Jansen und theilS dem vr . Thaden zugehörig , He¬
dem Herrn Christ . DirkSjim goldenen Engel am Abende
um S Uhr , Mai 1817 anzutreten , verpachtet werden»

r . ) Zwry und ein halbes Matt , rechts amj Fußweg«
nach Moorwarftn.

2 .) Zwey und ein halbes Matt links gmFußwege näch
Moorwarftn von Jever ans,

Z.) Vier Matten im Norden deSMovrwarftrDuscheS,
an des Herrn Fr . Süßmilch Landstücken belegen.
Diese Landstücke liegen seit langen Zähren im Grü¬
nen , und sind bis jetzt bey dem Landgütern Moor¬
warftn von Joh . Lübben Rolfs mit gebraucht wor¬
den . Sie sollen jetzt entweder im Grünen fortge«
braucht auf vier , oder zum Aufbruch auf sechs
Jahre verpachtet werden.

4 .) Sechs Watten in zwey Stücken bey drmDannhalm
belegen ; diese sind im letzten Frühjahre stark über
das Grüne übrrgedüngt , und von dem vr . Thaden
selbst verabnutzt.

Z . ) Sechs Matten bep dem Dünkagel belegen , zuletzt
von Hinrich Habben und Dirck Oltmann Osterlo»
als Grünland gebrauch ».

No 4 und 5 sollen als Grünland sortgebraucht aus 3
Jahre verpachtet werden.

2 . Der Kaufmann Gerhard Süßmilch in Jever
will sein« am Wiefelserwege belegenen 6 Manen Landes,
weiche seit langen Jahren zum Fenweidcn benutzt wor¬
den , zum Aufbruch auf einige , May 1817 anfangendr,
Jahr « verheuern . Liebhaber wollen sich am Donner-



siage k>. 5 Dttemßer Äachmittags 4 Uhr km goldenen
Engel emfinden . Die Bedingungen find 8 Lage vorher
bey dem Eigner einzusehen . Zur vorläufigen Nachricht
dient , daß das Land alle Jahr gepflügt und in Stoppeln
ohne Mist wieder überliefert werden kann.

z . Weil . Schneidermeisters Ankhon Günther Thiems
zu Oldorf minorenner ! Kinder Vormünder ?, wollen das
ihren Pupillen zugehörende , zur Oldorferwarfe belegen«
Haus und Garten nebst D Matten Landes , in des
Kaufmanns Mahlstede Hause , am Zoten November,
Nachmittags Z Uhr , verheuern . Die Liebhaber können
die Heuerbedingungen Z Tage vorher daselbst zur Ein»
sicht erhalten.

4 . Weil . SchustermeisterS und Laders , Hillert
TiarkS Hillerts zu Sengwarden , minorenner Kinder Vor-
münderzwoüen das ihren Pupillen zugehörrnde zu Seng»
Warden belrgene Wohnhaus und Garten , worin zwey
Gärberkupen , auf einige Jahrein des GastwirhtS Peter
Gunrräm Janßen zu Sengwarden Hause , am 28ten No¬
vember d . I . Nachmittags 4 Uhr , verheuern ; sodann
auch 4 Matten Landes , bey Sengwarden belegen , ver-
«fterpachten - Die Liebhaber zu dem Einen oder Andern
können die Conditionen 3 Tage vorher in dem gedachten
Gasthofe zur Einsicht erhalten.

5 . Am Sonnabend , als dem yten Decbr . , AbendS
6 Uhr , will Gerhard TönnieS zu Jever fein neu erbau¬
tes HauS nebst darin befindlichen 2 Kitzen , in der Vor¬
stadt belegen , Mai k. I . anzutreten , sodann 44 Mal¬
ten Landes am Heiligenland in 2 Stücken belegen , zum
Fennen und Mähen , im Hause des Herrn von
Lützow zu Jever , nach den daselbst vorzulegende « Be,
dingungen , auf einige Jahre verheuern.
, Jever den ssten November , 18 16 ._ _

Notifikationen.
1 . Da ich vom hiesigen Landgerichte zur AuSarbei,

tung vormundschaftlicher und sonstiger beyu , Gerichte ein¬
zureichende Rechnungen autorisirt bin , so empfehle ich
mich dem Publico und besonders Vormündern nicht al¬
lein hierin , sondern auch zur Ausarbeitung aller außer¬
gerichtliche « Aufsätze , als Testamente , Conrracte,
Suppliken , Jnventarien , Rechnungen u .s.f. zu Compara-
tivnen bey den respt . Amtgerichten in Jeverland und
sonstigen Commissionen . Prompte und reelle Bedienung
s« r billiges Honorar darf ein jeder von mir erwarten.

Jever . Cramer . -
2 . Ich bin erbötig Jünglingen und Knaben eine

oder zwey Stunden des Abends Privat - Unterricht in
der bürgerlichen und kaufmännischen Rechenkunst zu
geben , und belieben Eltern und Vormünder , welche
mir ihre Kinder und Pflegbefohlenen anvertrauen wollen,
sich baldigst bey mir zu melden . Sollten sich 3 bis 4
Jünglinge finden , welche Unterricht in der einfachen
und doppelten Buchhaltung zu haben wünschten , so
kann ich diesen eine Stunde täglich widmen.

Jever . Cramer.
3 . Des zu Anzetrl verstorbenen Joh . Herrn . Harms

Kinder Vormünder , Oehirich E . Liters und Joh . Fre-
richs , laden die sammrlichen Credirorrn ', Li« an weil.
Joh . Herrn . Harms Nachlaß rechtmäßige Foderam
gen haben , ein , sich am 6Drckr . S. I . Hey dem (Laß,

wkrth Friese in Jever einznsinden, um nach Übersicht
der Masse zu iiquidiren.

4 . Da es nach der öftrrn ' Anfrage meiner Freunde :
»ob ich meine Crudinir - Waaren , als Kaffee , Thee , Zuk-
>>ker , Reiß , Genever u . dgl . , bey Quantitäten von ei .'
„nein halben Louisd or und gegen baare Zahlung nicht
„auch zu eben so billigen Preisen v̂erkaufte , wie dies in
-.Jever geschähe ? " fast scheint , daß dies im Allgemei¬
nen bezweifelt werde : so finde ich mich veranlaßt , hier¬
durch öffentlich aiizuzeige » , daß man hierüber durchaus
im Zrrrhum sey , »nd ich bey Quantitäten von einem hal¬
ben Louisd ' or und gegen baare Zahlung eben so billig ver¬
kaufe , als dies in Jever geschehen kann ; wobey ich noch
bemerke , daß diejenigen meiner Freunde womit ' ich >i«
gegenseitigem Handel und Berechnung stehe ^ diese Preise
auch dann genießen sollen , wenn sie über einen halben
Louisdor an Waaren nehmen , und fl« nicht baar bezah¬
len . Hvoksiel den i8 Rov . - 8 - 6 . K. C . von Buttel.

5 . Dem geehrten Publico zeige ich ergebenst an , daß
ich dieser Tage verschiedene hübsche Ellenwaaren er¬
halten habe , womit ich mich bestens empfehle . Ich bit¬
te um geneigten Zuspruch . Gute Waare und eine reelle
Behandlung kann «zn jeder erwarten.

Moses Mendelson , wohnhaft im Hause der Frau
Wittwe Plaggen aus dem neuen Markte.

6 . Ich habe verschiedene neue seine und ordinaire
Cattune , Musseline , Pique , Dimittie , weißen und
schwarzen Cambrik , Manschester , Woll - Cord , hübsche
Westrnzeuge , Bombasin , Patent - Garn und mehrere an¬
dere Waaren in Hamburg eingekaufl und jetzt erhalten»
womit ich mich bestens empfehle.

N . Hinrich Minssen.
7 . Ich suche für verschiedene Personen gegen siche¬

re ' Hypothek einige kleine Capitalien , als zu 30 , roo,
iZo , 200 , 2Zv und 300 E , anzuleihen . Wer solche be¬
legen will , wird ersucht sich bey mir zu melden.

Lehrhoff
8 - Claes Fremers Behrens zum JNHausersiel , alS

Vormund des verstorbenen Harm Ricktess Kinder , hat
sofort 1070 gegen Sicherheit zinsbar zu belegen . Wer
Gebrauch davon machen kann wende sich an ihn.

9 . Starken holländischen Sens , der sich Jahr«
lang gut conservirt , auch ordinairen verkaufeich in Zäs«
fern und bey Stübern . I . H . Sturm.

wohnhaft vor der Ge . Anmnstraße.
io Ich will mein Haus , welches von der Witttv«

Ollma -m Popken bewohnt wird , May 1817 anzulretr«
verheuern . Liebhaber können sich bev mir einfinLru.

Hieke Tiarks Hicken , wohnhaft im rokhen Hirsch,
r r . Mit einem vor einigen Tagen erhaltene«

Sortiment schöner Taschenuhren in Gold und Silber
mit und ohne Repetition . Busen oder Medaillon , Uhren,
femilorner und rchr vergoldeter Ketten , Pettschafr « nnd
Uhrschlüffel empfehle ich^ mich , unter Versicherung einer
reellen Behandlung und der billigsten Preist , bestens.
, Friesische und sogenannte Holländische Glocken mir
halben Kasten habe ich wieder vvrräkhig , und erhalte in
einigen Tagen noch ein« grössere Partie . Eine sthx
schöne Engl . 8 Lage gehende Standuhr in massiv Wa-
hagsny Gehäuse verkaufe ich für einen biSigen Preis,

C . G , Wünschest Uhrmacherin Jevrst



iLi Einige komplett Eisschlitten habe ich zu verkaufe»
und zu vermischen . I . Lackenmacher,

Stellmacher am Altenmarkt,
rz . Das von Heyke Becker bewohnte , vor

ungefähr 8 Jahren neu erbaute Haus in Schortens , wor»
in 2 Stuben , eine Küche , Scheune und Bodenraum
befindlich , stehet nebst Garten , und 2 Scheffeln Nocken
Bauland zum Verkauf und soll, wenn hiezu keine Lieb»
Haber kommen , verheuert werden . Wer zu dem Ei¬
nen oder Andern Lust hat , kann 'stch an mich wenden und
mit mir accordiren - Der Antritt geschieht » », May 1817.

Dose d. aoNov . 1816 . Eilert Ianssen.
14 . Ich suche eine große Stube oder auch zwey klei»

nere Stuben ohne Meublen zur Miethe.
Jever . Mettcker , Buchdrucker.

15 . ES wird um Mai ein Knecht verlangt , der !
die Wartung des Viehs versteht und melken kann . Nähere
Nachricht ertheütdie Expedition des Iev . Wochenblatts . I.

16 . Ein Windofen mit Röhre wird zur Miethe ge , 1
sucht . Nähere Nachricht ertheilt die Expedition des Ieve-
rischen Wochenblatts.

17 . Ein schöner , fast nener , gereifter Dumpfofen mit
zwey Aufsätze » stehet zum Verkauf . Nähere Nachricht
ertheilt die Expedition des Ieverischen Wochenblatts.

,8 . Schütze Taschenbuch der Liebe für 18 «7
; E t2ggr . Ldr , Rheinisches Taschenbuch für 1817
I 16 ggr . Ldr . und mehrere Sorten Kinderschrifren
jum Weihnachtsgeschenk . Ein Sortiment Nürnber¬
ger Spielsachen habe ich erhalten , womit ich mich mri»
nen Gönnern so wie mit Obigem bestens empfehle.

Jever . H . F . Franz.
19 . Dem geehrten Publieo zeige hiedurch ergebenst an,

daß ich mich in Oldenburg als Graveur erablirt habe.
Ich empfehle mich in Pettschaft - und Tabacksplakkem
stechen , sowohl erhaben als tiefgestochen , bestens.

Unter nachstehender Adresse : I Levy , Graveur an
der Harenstraße in Oldenburg , werden alle Aufträge
richtig an mich gelange ».

2v . Die etwaigen Gläubiger des verstorbenen Mau¬
ermeisters Eiftrbek in Jever werden ersucht , ihre Rech,
nungea an den Mauermeister Carl Albrecht Eiftrbek jun.
in Zeit von 14 Tagen zu senden . Diejenigen , welche
noch an ihn schuldig sind , müssen in oben bestimmter
Zeit an den erwähnten C . A . Eiftrbek Zahlung leisten.

21 . Ich Habs eine schöne Sorte friesischer Glocken
mit Datum Mondschsinzeiger und bewegenden Figuren,
in halben und ohne Halbs Kasten , erhalten . Ich verkam
ft selbige zu niedrigen Preisen.

I . Fölkers , Uhrmacher in Jever.
2 » . Edammer Käse und Holländischen Labbrrdan har

be ich jetzt erhalte » . Jever den 21 Nov . 1816.
Mttwe Mvshvrn.

2Z, " Eappern , Vrovenzeröl , Sardellen , Häring,
Srolker - und Edammer - Käse , braunen » ud weißen
Senfsaamea , feine Whist Karten , gegossene Lichte , grobes
und seines Salz , Caneel , Nelken und sonst bekannte
Waaren verkauft ich billig . - von Lindern.

24 . Ich will mein Haus mit dem dahinter liegend ««,
Garten im Kattrepel , welches vom Meister Braun^
schwerer bewohnt wird , May 1317 cmzukreten , unter
der Hand verkaufen , oder auch verheuern . Käufern dient

zur belieS-gru Nachricht, daß die Hälfte des Kasffchil-
lings darin stehen bleiben kann . Liebhaber wollen sich
daher gefälligst bey mir einfinden.

Jever H . L. Spaink , Kaufmann.
25 . Da ich in meinem älkerlichen Hause eine

neue Ellen - Handlung etablirt und jetzt mein
Lager durch mehrere in Hamburg eingekaufte
Waaren vollständig habe , so empfehle ich mich
dem geehrten Publikum bestens durch nachstehen¬
de Artikel als : feine und ordinaire 4 und
4 gedruckte Callicos, Gingans , glatte un-
geköperte schwarze und weiße Cambriks in meh¬
reren Breiten , schmale und breite gestickte Mous»
seline und Nesseltücher , Haircord , Dimittle,
weißen u . bunten Pique , Cord , Toilinem und
Schwandon - Westenzeuge , schwarze , coüleurte,
seidene , weiße , bume,cattuneneundmouffelinene
Tücher in mehreren Größen , schwarze und
couleurte Tafte und Atlas , Hosen CordS
schwarzen , couleurten , schlichten , gestreiften,
geköperten u . ungeköperten Manschester , weißen
u . blauen gestreiften Barchent , dito Betts - und
Küssenbühren , Unterbühren , Coatings , weißen
und rochen Boy , Pferdedecken , Satteldecken,
weißen , blauen und gestreiften Flanell in ver¬
schiedenen Breiten , Chalons , Lasting , Cal-
mank , Grein , Siamoise , weißes u . graues
Schlesisches , schwarzes , greises 4 u . 4 weißes
u . gedrucktes Linnen , weiße u . blaue baumwollene
und gewalkte Mützen , Strümpfe und Hand¬
schuhe , weiß baumwollenes und Sajett - Gam,
weißen und couleurten Zwirn , Seide,
Knöpfe , Stecknadeln , Bänder in verschiedenen
Gattungen und mehrere zu einer vollständigen
Ellen -Haudlung gehörende Waaren . Schwar¬
ze und couleurte feine und ordinaire Lakett
erwarte ich dieser Tage . Die möglichst niedrig¬
sten Preise kann jeder erwarten . Da ich als
Anfänger mich bestreben werde das der vorigen
Handlung geschenkte Zutrauen auch zu ge¬
winnen : so schmeichele ich mir eines zahlrei --
chen Zuspruchs gewiß zu ftyn.

Zever im November, 1816.
Fried . Aug Minsen . VclMchrstraße.
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